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Verordnungen , Verfügungen und Bekannt¬

machungen des Regierungspräsidenten

Allgemeine Innere Verwaltung

908 Haushaltssatzungen der Gemeinden (GV) 1962

Der Regierungspräsident
31 .51 —01

Düsseldorf , den 29 . September 1961

Gemäß § § 86 Abs . 5 GO , 42 Abs . 1 LKrO ist die
Haushaltssataung mit dem Haushaltsplan und den
vorgeschriebenen Anlagen spätestens einen Monat
vor Beginn des Rechnungsjahres — spätestens also
am 30. November — der Aufsichtsbehörde vorzu¬
legen .

Ich bitte , den gesetzlichen Termin einzuhalten ,
damit eine die Gemeinden (GV ) finanzwirtschaftlich
einengende Übergangswirtschaft nach § 89 GO ver¬
mieden wird . Abweichungen vom gesetzlichen Vor¬
lagetermin gefährden den ordnungsgemäßen Haus¬
haltskreislauf und sind daher nicht vertretbar .

An die Gemeinden (GV ) des Bezirks

909 Vorladung
zur Entschädigungsfeststellungsverhandlung in

einem Verfahren zur Enteignung von Grundeigentum
Der Regierungspräsident

13 .20 — 6/58, 22/59
Düsseldorf , den 5 . Oktober 1961

Die Ruhrgas AG . , Essen , als Bevollmächtigte der
Esso AG . , Hamburg und der Nord -West -Oelleitung
GmbH . , Wilhelmshaven , hat den Antrag gestellt ,
die Entschädigung für die Beschränkung des von
der Rohölfternieitung Wilhelmshaven —Wesseling
und der Aethylenleitung Köln—Gelsenkirchen in
der Gemarkung Hilden berührten Grundeigentums
festzustellen .

Die Entschädigung wird am Freitag , dem 27 . Ok¬
tober 1961 , 9 .30 Uhr , im Rathaus Hilden , Sitzungs¬
saal , erörtert .

Ich fordere alle Beteiligten , die von mir nicht be¬
sonders vorgeladen sind , auf , ihre Rechte in der
Verhandlung wahrzunehmen .

Auch beim Ausbleiben der Beteiligten wird die
Entschädigung festgestellt und wegen ihrer Aus¬
zahlung oder Hinterlegung verfügt werden .

Kosten zur Wahrnehmung des Termins können
nicht erstattet werden .

Abi , Reg . Ddf . 1961 S . 449 Abi . Reg . Ddf . 1961 S . 449
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910 Vorladung
zur Entschädigungsfeststellungsverhandlung in

einem Verfahren
zur Enteignung von Grundeigentum

Der Regierungspräsident
13 .20 — 7/58 , 23/59

Düsseldorf , den 5 . Oktober 1961

Die Ruhrgas AG . , Essen , als Beauftragte der
Esso AG . , Hamburg und der Nord -West -Oelleitung
GmbH . , Wilhelmshaven , hat den Antrag gestellt ,
die Entschädigung für die Beschränkung ) des von
der Aethylenleitung Köln1—Geilenkirchen und der
Rohölfernleitung Wilhelmshaven —Wesseling in der
Gemarkung Ohligs berührten Grundeigentums fest 1-
zustellen .

Die Entschädigung wird am Freitag , dem 27 . Ok¬
tober 1961 , 15 .30 Uhr , im Rathaus Solingen , Cronen¬
berger Straße , Zimmer 118 , erörtert .

Ich fordere , alle Beteiligten , die von mir nicht
besonders vorgeladen sind , auf , ihre Rechte in der
Verhandlung wahrzunehmen .

Auch beim Ausbleiben der Beteiligten wird die
Entschädigung festgestellt und wegen ihrer Aus¬
zahlung oder Hinterlegung verfügt werden .

Kosten zur Wahrnehmung des Termins können
nicht erstattet werden .

Abi . Reg . Ddf . 1961 S . 450

911 Vorladung
zur Entschädigungsfeststellungsverhandlung in

einem Verfahren
zur Enteignung von Grundeigentum

Der Regierungspräsident
13 .20 — 22/51

Düsseldorf , den 5 . Oktober 1961
Die Ruhrgas AG . in Essen , Herwarthstraße 60:,

hat den Antrag gestellt , die Entschädigung für die.
Beschränkung des von der Ruhirgasfernleitung II .
Anschluß Pattbergschächte , in der Gemarkung Repe¬
len - berührten Grundeigentums festzustellen .

Die1Entschädigung wird am Dienstag , dem 24 . Ok¬
tober 1961 , 10 Uhr , im Rathaus der Gemeinde Rhein¬
kamp in Utfort erörtert .

Ich fordere alle Beteiligten , die von mir nicht
besonders vorgeladen sind , auf , ihre Rechte in der
Verhandlung wahrzunehmen .

Auch beim Ausbleiben der Beteiligten wird die
Entschädigung festgestellt und1 wegen ihrer Aus¬
zahlung oder Hinterlegung verfügt werden .

Kosten zur Wahrnehmung des Termins können
nicht erstattet werden .

Abi . Reg . Ddf . 1961 S . 450

912 Verlegung der Praxis
eines öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs
Der Regierungspräsident

15 . 24 — 10
Düsseldorf , den 4 . Oktober 1961

Der öffentlich bestellte Vermessungsingenieur
Dipl '.- Ing . Hans Köhncke hat seine Geschäftsräume
in Essen von Bürohaus „ Am Kettwiger Tor " nach
Olbrichstraße verlegt .
An die kreisfreien Städte und Landkreise -

des Bezirks
Abi . Reg . Ddf . 1961 S . 450

913 Zurücknahme einer Messungsgenehmigung
Der Regierungspräsident

15. 24 — 16
Düsseldorf , den 4 . Oktober 1961

Die dem öffentlich bestellten Vermessungsinge¬
nieur Dipl .-Ing . Rudolf von Deessen , Essen , Admiral -
Scheer -Straße 12 , mit Verfügung vom 16. 2 . 1960
—15 .24 . 16 — (Amtsblatt Nr . 8 S . 73 ) erteilte Geneh¬
migung , Vermeßsungsarbeiten nach Abschnitt II
des RdErll des 1 früheren RMdl . vom 25 . 3 . 1939
— VI a 5178/39 — 6846 — in beschränktem Umfange
durch den Vermessungstechniker Karl Ladwig aus¬
führen zu lassen , ist ab 1 . 10 . 1961 erloschen .
An die kreisfreien Städte und Landkreise

des Bezirks
Abi . Reg . Ddf . 1961 S . 450

914 Genehmigung
zum Betrieb des Totalisators

Der Regierungspräsident
21 . 14 — 68

Düsseldorf , den 3 . Oktober 1961
Auf Grund des . § 1 des Rennwett - und Lotterie¬

gesetzes vom 8 . April 1922 (RGBL I S . 393 ) habe
ich dem Düsseldorfer Reiter - und Rennverein e . V.
in Düsseldorf , Wagnerstraße 26, die Genehmigung
zum Betrieb des Totalisators auf seiner Rennbahn
in Düsseldorf unter Zugrundelegung der geänderten
Wettbedingungen für den

4 . Oktober 1961 ,
18 . Oktober 1961 ,
29. Oktober 1961

erteilt .
Die mit Verfügung vom 8 . 2 . 1961 — 21 . 14 — 60 —

erteilte Totalisatorgenehmigung wird — soweit sie
sich auf die vorgenannten Renntage bezieht —,
hiermit aufgehoben .

Abi . Reg . Ddf . 1961 S . 450

Wirtschaft und Verkehr

915 Fahrschulverkehr an Sonntagen
und gesetzlichen Feiertagen

Der Regierungspräsident
21 . 15 — 30

Düsseldorf , den 3 . Oktober 1961

Nachstehend gebe ich den Runderlaß des Innen¬
ministers des Landes Nordrhein -Westfalen vom
22 . September 1961 — I C 1/17 — 74 . 110 — be¬
kannt .

Auf Grund ) verschiedener Eingaben von Fahr¬
schulen habe ich im Einvernehmen mit dem Minister
für Wirtschaft , Mittelstand und Verkehr sowie mit
dem Arbeits - und Sozialminister die Frage geprüft ,
ob die Erteilung von praktischem Fahrunterricht an
Sonn - und Feiertagen allgemein erlaubt ist oder ob
es hierzu einer Ausnahmegenehmigung bedarf . Die
Prüfung hatte folgendes Ergebnis :
1 . Die Fahrlehrertätigkeit fällt unter den Geltungs¬

bereich der Gewerbeordnung , soweit sie ge¬
werbsmäßig ausgeübt wird . Die Ausübung der
Fahrlehrertätiigkeit durch den Inhaber der Fahr¬
schule ist durch die Gewerbeordnung nicht ver¬
boten . Die angestellten Fahrlehrer dürfen jedoch
gemäß § 105 Abs . 5 i . V . mit Abs . 2 GewO an
Sonn - und Feiertagen nicht beschäftigt werden .
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2 . Bei Erteilung von praktischem Fahrunterricht in
Personenkraftwagen handelt es sich zwar u . U .
um „ öffentlich bemerkbare Arbeiten "

, aber nicht
um solche , die geeignet sind , die äußere Ruhe
des Tages zu stören ( § 4 Satz 1 des Gesetzes
über die Sonn - und Feiertage ) . Der Fahrschul¬
verkehr mit Personen ist also nach diesem Gesetz
nicht1 verboten . Einer besonderen Ausnahme¬
genehmigung gemäß § 11 des Gesetzes in der
Fassung der Bekanntmachung vom 9 . Mai 1961
(GV . NW . S . 209 ) bedarf es nicht . Anders verhält
es sich jedoch bei der Erteilung von praktischem
Fahrunterricht auf schweren Lastkraftwagen .
Dietse Tätigkeit 1 zählt in jedem Falte zu den
„ öffentlich bemerkbaren Arbeiten "

, die gemäß
§ 4 des Gesetzes an Sonn - und Feiertagen ver¬
boten sind .

Abi . Reg . Ddf . 1961 S . 450

916 Genehmigung
zum Betrieb eines Linienverkehrs mit Kraftfahr¬

zeugen nach § 42 PBefG

Der Regierungspräsident
53 . 51 — 05 (6)

Düsseldorf , den 14 . September 1961

Der Duisburger Verkehr sg 'eselfechaft AG . in
Duisburg , Hedwigstraße 23—29 , Betriebssitz Duis¬
burg , wird hiermit auf Grund des Personenbeförde¬
rungsgesetzes (PBefG ) vom 21 . März 1961 (BGBl . I
S . 241 ) die Genehmigung für die Errichtung und den
Betrieb eines Linienverkehrs mit Kraftfahrzeugen
nach § 42 PBefG von ; Duisburg -Duissern / Werth¬
acker Siedlung nach : Duisburg -Hochfeld (Demag )
über : Duisburg -Neudorf — Schnabelhuck , befristet
bis zum 31 . März 1967 erteilt :

Hierdurch wird die ' Genehmigungsurkunde vom
21 . 3 . 1959 für eine Kom .-Linie von Duisburg -Duis¬
sern (Schnabelhuck ) nach Duisburg -Hochfeld un¬
gültig .

Abi . Reg . Ddf . 1961 S . 451

917 Genehmigung
zum Betrieb eines Linienverkehrs mit Kraftfahr¬

zeugen nach § 42 PBefG

Der Regierungspräsident
53 . 51 — 14 ( 14 )

Düsseldorf , den 29 . September 1961

Der Stadt Neuß , Betriebssitz Neuß , wird hiermit auf
Grund des Personenbeförderungsgesetzes (PBefG)
vom 21 . März 1961 (BGBl . I S . 241 ) die Genehmigung
für die Errichtung und den Betrieb eines Linienver¬
kehrs mit Kraftfahrzeugen nach § 42 PBefG von :
Neuß (Markt ) nach : Neuß (Nixhütterweg ) über
Oberstraße — Kölner Straße — Berghäuschensweg ,
befristet bis zum 26 . September 1969 , erteilt .

Abi . Reg . Ddf . 1961 S . 451

Ernährung , Landwirtschaft und Forsten

918 Verlust eines Fleischbeschaustempels

Der Regierungspräsident
63 — 3093

Düsseldorf , den 5 . Oktober 1961

Nach Mitteilung des Regierungspräsidenten in
Köln ist der Tauglichkeitsstempel

„ T . U . 5 Bonn "

beim Schlachthof in Bonn abhanden gekommen und
für ungültig erklärt worden .

Ich bitte alle bei der Überwachung des Fleisch¬
verkehrs beteiligten Beamten , insbesondere die in
der Lebensmitteilüberwachung tätigen Tierärzte , bei
Feststellung etwaiger mißbräuchlicher Benutzung
des in Verlust geratenen Stempels unverzüglich das
Erforderliche zu veranlassen .

An Stelle des Tauglichkeitsstempels „ T. U . 5 Bonn "

wird künftig der Stempel „T . U . 4 Bonn " benutzt .

An die kreisfreien Städte und Landkreise
des Bezirks

Abi . Reg . Ddf . 1961 S . 451

Wirtschaftsberufliches Schulwesen

919 Anerkennung des Berufsbildes
für den Lehrberuf Flugzeugmechaniker

Der Regierungspräsident
43 . 1 — 10

Düsseldorf , den , 2 . Oktober 1961

Hiermit gebe ich den Erlaß des Kultusministers
vom 6 . 9 . 1961 — II E 4 .55 — 1 Nr . 3296/61 — be¬
kannt .

Der Bundesminister für Wirtschaft hat mit Erlaß
vom 15 . 8 . 1961 — II B 5 — 46 69 11 — den Beruf
sowie das nachstehende Berufsbild für den Lehr¬
beruf „ Flugzeugmechaniker " mit den dazugehören¬
den Ausführungen über den Beruf des Flugzeug¬
mechanikers anerkannt .

Berufsbild für den Lehrberuf Flugzeugmechaniker

Arbeitsgebiet
Arbeiten am Flugzeug und an Flugzeugteilen zur

Herstellung und Erhaltung der Betriebssicherheit ,
wie Feststellen und Beseitigen von Störungen und
Schäden am Flugzeug und an äußeren Triebwerks¬
teilen , sowie überprüfen mechanischer , pneumati¬
scher , hydraulischer und elektrischer Anlagen und
Austausch fehlerhafter Aggregate und Geräte mit
Ausnahme der Nachrichten - und Navigationsgeräte .

Die betriebliche Ausbildung
Lehrzeit : 3V2 Jahre .
Fertigkeiten und Kenntnisse , die zu vermitteln

sind : *)
Lesen technischer Zeichnungen und Anleitungen
Eigenschaften der Werk - und Hilfsstoffe , ihre
Verwendungs - und Bearbeitungsmöglichkeiten
Messen , Anreißen , Körnen , Feilen , Sägen , Mei¬
ßeln , Bohren , Senken , Reiben , Gewindeschneiden ,
Hämmern , Biegen , Treiben , Richten , Scheren ,
Schleifen , Schaben , Passen , Härten und Anlassen ,
Löten
Verbinden durch Schrauben , Bolzen , Stifte , Keile ,
Niete ; Herstellen von Schlauch - , Rohr - und Seil¬
verbindungen ; Sichern
Einfache Dreh - , Hobel 1- und Fräsarbeiten
Kennenlernen des Aufbaues von Flugzeugen und
der Funktion der Baugruppen und Einzelteile bei
Montage und Demontage
Kenntnis der mechanischen , pneumatischen hy¬
draulischen und einfachen elektrischen Vorgänge
an Flugzeugen
Mitarbeiten bei der Herstellung und Erhaltung
der Betriebssicherheit von Flugzeugen an Flug¬
werk , Ausrüstung und Triebwerk

*
) Nähere Hinweise gibt der Berufsbildungsplan
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insbesondere an Rumpf , Trag - , Leit - , Steuer -
und Fahrwerk , an Hydraulik - , Klima - , Ent-
eisungs - und Kraftstoffanlage , an Kolben¬
triebwerk oder Turbinentriebwerk mit und
ohne Luftschraube

Pflegen und Instandhalten der Arbeitsgeräte
Kenntnis der Unfal 'Iverhütungsvorschriften . Erste ,
Hilfe .

Der Beruf des Flugzeugmechanikers
Die Entwicklung der Luftfahrt hat deutlich werden

lassen , daß die Erhaltung der Betriebsfähigkeit eines
Flugzeuges nach seiner Fertigstellung einen höheren
Arbeitsaufwand erfordert als je zuvor . Hierfür sind
umfassend ausgebildete Flugzeugmechaniker nötig ,
denen neben der Wartung und Kontrolle des Flug¬
gerätes auch die Beseitigung technischer Störungen
obliegt .

Das Arbeitsfeld des Flugzeugmechanikers ist aus
dem Zusammenwirken zweier Faktoren entstanden ,
der zunehmenden Komplizierung des Fluggerätes
und der Notwendigkeit einer sinnvollen Arbeits¬
verteilung innerhalb des technischen Betriebes .

Die Weiterentwicklung der Flugtechnik betraf
weniger die Zelle in ihrem statischen Aufbau als
die Triebwerke und vor allem die Einbauten , die
zur Verbesserung der Leistung und zur Erhöhung
der Sicherheit vervollkommnet wurden .

Neben dem statischen Verband besteht heute
eine Vielzahl technischer Systeme , die in der Her¬
stellung etwa den gleichen , in der Wartung , Repara¬
tur und Überholung aber einen wesentlich größeren
Aufwand erfordern als die Zelle . Es sind ' dies die
mannigfaltigen elektrischen Anlagen , das hydrauli¬
sche System , die Kraftsteuerung , die Druck - und
Klimaanlage , das Enteisungssystem , die Tank - und
Kraftstoffanlage , die Feuerwarn - und Feuerlösch¬
anlagen (Systeme ) sowie die , Fernmeßgeräte .

Eine entsprechende Entwicklung machten die
Triebwerke durch . Von der Segelstellung bis zu
negativer Steigung verstellbarer Luftschrauben , Ab-
gasturbinen oder Schubverstärker an Kolbenmoto¬
ren , Wassereinspritzanlagen zur Erhöhung der Start¬
leistung , automatische Gemischregler sowie Braun -
sche Röhren für die Kontrolle der Zündanlage sind
einige Merkmale der Weiterentwicklung , ganz ab¬
gesehen von den Propellerturbinen - und den Strahl¬
turbinen -Triebwerken .

All1 diese Anlagen sind weitverzweigt und wer¬
den zum großen Teil automatisch geregelt . Es ist
deshalb erforderlich , daß die Überwachung und
Wartung des Flugzeuges im Flugbetrieb von Flug¬
zeugmechanikern vorgenommen werden . Das glei¬
che gilt für die Beseitigung von Störungen , die ent¬
weder durch einfache Reparaturarbeiten oder durch
Wechsel austauschbarer Bauelemente behoben wer¬
den . Damit obliegen dem Flugzeugmechaniker die
Wartung des Flugzeuges und seiner Anlagen , die
Funktionsprüfung der Bewegungsvorgänge und die
Instandsetzung durch Einregulieren und Säubern
oder durch Austausch von Aggregaten .

Für den charakterlich festen und aufgeweckten
Flugzeugmechaniker besteht die Möglichkeit des
Aufstiegs zum Vorarbeiter , Stationsmechaniker auf
den Flugplätzen des In - und Auslandes , Werkmei¬
ster , Technischen Prüfer , ggf . auch zum Sachbearbei¬
ter auf verschiedenen technischen Gebieten der
Luftfahrt .
An die kreisfreien Städte und Landkreise

— Schulverwaltungsämter —
des Bezirks

Abi . Reg . Ddf . 1961 S . 451

Rechtsvorschriften und Bekanntmachungen
anderer Behörden und Dienststellen

920 Vorläufige Anordnung
betr . die einstweilige Sicherstellung von Land¬

schaftsteilen in Landkreis Rhein -Wupper
Auf Grund 1 der § § 5 , 17 und 19 des Reichsnatur¬

schutzgesetzes vom 26. Juni 1935 (RGBl. I S . 821 )
in der Fassung des Dritten Gesetzes zur Änderung
dieses Gesetzes vom 20 . Januar 1938 (RGBL I S . 36 )
sowie des § 11 Abs . 3 und des § 13 der Durchfüh¬
rungsverordnung vom 31 . Oktober 1935 (RGBl. I
S . 1275 ) in der Fassung der Ergänzungsverordnung
vom 16 . September 1938 (RGBl. I S . 1184 ) wird mit
Ermächtigung des Regierungspräsidenten als Höhere
Naturschutzbehörde zur einstweiligen Sicherstellung
des im § 1 näher bezeichneten Geländes folgendes
verordnet :

§ 1
Die in der Landschaftsschutzkarte bei der Kreis¬

verwaltung als Untere Naturschutzbehörde in Op¬
laden gelb angelegten und grün umrandeten Land¬
schaftsteile im Bereich des Rhein -Wupper -Kreises
werden in dem Umfange , der sich aus der Eintra¬
gung in der Landschaftsschutzkarte ergibt , mit dem
Tage der Bekanntgabe dieser Anordnung einst¬
weilig sichergestellt und dem Schutz des Reichs¬
naturschutzgesetzes unterstellt .

§ 2
( 1 ) Es ist verboten , innerhalb der in der Land¬

schaftsschutzkarte gelb angelegten und grün um¬
randeten Landschaftsteile Veränderungen vorzu¬
nehmen , die geeignet sind , die Natur zu schädigen ,den Naturgenuß zu beeinträchtigen oder das Land¬
schaftsbild zu verunstalten .

(2) Im besonderen ist verboten
a ) die Anlage von Bauwerken aller Art sowie das

Aufstellen von Verkaufsbuden und Wohnwagen ,
b ) die ! Veränderung , Beschädigung und Beseitigung

von Bäumen und Sträuchern ,
c ) die Rodung von Waldstücken ,
d ) die Anlage von Sand - , Kies - und Lehmgruben

und von Müll ^ und Schuttplätzen ,
e ) das Errichten von Zelten , das Lagern und die

Anlage von Lagerplätzen und offenen Feuer¬
stellen ,

f) das Anbringen von Inschriften , Werbezeichen
und dgl . , soweit letztere nicht auf die Landschafts¬
schutzmaßnahmen hinweisen ,

g ) oberirdische Drahtleitungen anzulegen .
(3 ) Unberührt bleiben die landwirtschaftliche Nut¬

zung , sofern sie dem Zweck dieser Verordnung nicht
widerspricht , und die behördlicherseits zur Unter¬
haltung des Rheins und seiner Ufer sowie zum
Schutze gegen Hochwasser getroffenen Maßnahmen .

Unberührt bleiben ferner solche Lager - und Zelt¬
plätze , die besonders öffentlich ausgewiesen wer¬
den .

(4 ) Um die bereits geschlagenen Lücken in den
Baumbeständen durch neue Pflanzung von Pappelnund Weiden in Gruppen , Reihen und als Einzel¬
bäume wieder auffüllen zu können , sind die Grund¬
stückseigentümer , soweit sie nicht selbst anpflanzen ,
verpflichtet , die Anpflanzung von Bäumen auf öf¬
fentliche Kosten auf Weiden und Wiesen , soweit
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zumutbar , zu gestatten . Die Bäume sind pfleglich
zu behandeln , bis mit besonderer Erlaubnis in jedem
Einzelfalle dem Nutzungsberechtigten das Schlagen
gemäß § 3 gestattet wird .

§ 3
Ausnahmen von den Vorschriften in § 2 können in

besonderen Fällen zugelassen werden . Diesbezüg¬
liche Anträge sind bei der Unteren Naturschutzbe -
hörde in Opladen einzureichen .

§ 4
Wer den Bestimmungen des § 2 zuwiderhandelt ,

wird nach den § § 21 und 22 des Reichsnaturschutz¬
gesetzes und dem § 16 der Durchführungsverord¬
nung bestraft .

§ 5
Diese Anordnung tritt mit ihrer Bekanntgabe im

Amtsblatt für den Regierungsbezirk Düsseldorf in
Kraft . Sie wird außerdem in den amtlichen Bekannt¬
machungsorganen des Kreises bekanntgegeben .

Opladen , den 21 . September 1961
Landkreis Rhein -Wupper

als Untere Naturschutzbehörde
Der Oberkreisdirektor

Dr . Bubner
Abi . Reg . Ddf . 1961 S . 452

921 Neuberufung der Verwaltungsausschüsse
der am 1 . Januar 1962 neu zu bildenden Arbeits¬

ämter im Regierungsbezirk Düsseldorf

Aufforderung
zur Einreichung von Vorschlags¬

listen für die Verwaltungsaus¬
schüsse der Arbeitsämter Krefeld ,

Mönchengladbach , Oberhausen ,
Solingen und Wesel

Auf Beschluß des Verwaltungsrates der Bundes¬
anstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenver¬
sicherung vom 27 . Juli 1961 werden mit Wirkung
vom 1 . Januar 1962 folgende Arbeitsämter neu
gebildet :

umfassend
Arbeitsamt die bisherigen

Arbeitsamts¬
bezirke

die Stadtkreise S
die Landkreise L

Krefeld Krefeld Krefeld S
Kempen Geldern L
Kleve Kempen -Krefeld L

Kleve L

Mönchen¬ Mönchen¬ Mönchengladbach S
gladbach gladbach Grevenbroich L

Neuß- Neuß S
Grevenbroich Rheydt S

Viersen s
Oberhausen Oberhausen Oberhausen s

Mülheim/Ruhr Mülheim/Ruhr s
Solingen Solingen Solingen s

Opladen Leverkusen s
Remscheid Remscheid s

Rhein -Wupper-Kreis L

Wesel Wesel Dinslaken L
Moers Moers L

Rees L

Für den Rest der laufenden Amtsperiode — 1 . 1 .
1962 bis 31 . 3 . 1964 — sind bei diesen neuen Arbeits¬
ämtern neue Verwaltungsausschüsse , zu bilden . Die
Verwaltungsausschüsse der Arbeitsämter Krefeld ,
Mönchengladbach , Solingen und Wesel bestehen
aus je 6 , der Verwaltungsausschuß des Arbeits¬
amtes Oberhausen aus je 5 Vertretern der Arbeit¬

nehmer , Arbeitgeber und öffentlichen Körperschaf¬
ten sowie der gleichen Anzahl von Stellvertretern .

Vorschlagsberechtigt für die Vertreter der Arbeit¬
nehmer sind die für den Bezirk des jeweiligen
Arbeitsamtes zuständigen Gewerkschaften , soweit
sie für die Vertretung von Arbeitnehmerinteressen
wesentliche Bedeutung haben .

Vorschlagsberechtigt für die Vertreter der Arbeit¬
geber sind die für den Bezirk des jeweiligen Arbeits¬
amtes zuständigen Arbeitgeberverbände , soweit sie
für die Vertretung von Arbeitgeberinteressen we¬
sentliche Bedeutung haben .

Es ergeht hiermit die Aufforderung an die in
Frage kommenden Gewerkschaften und Arbeitgeber¬
verbände , Vorschlagslisten für die Arbeitnehmer¬
bzw . Arbeitgebervertreter in den Verwaltungs¬
ausschüssen der genannten Arbeitsämter bis zum
27 . Oktober 1961 beim Direktor des zuständigen Ar¬
beitsamtes einzureichen .

Die Vorschlagslisten werden dem Verwaltungs¬
ausschuß des Landesarbeitsamtes Nordrhein -West -
falen vorgelegt , der die Mitglieder der Verwal¬
tungsausschüsse der Arbeitsämter beruft . Als Mit¬
glieder können nur Deutsche im Sinne des Art . 116
Abs . 1 des Grundgesetzes berufen werden , die die
Voraussetzungen für das passive Wahlrecht zum
Deutschen Bundestag erfüllen . Als Vertreter der
Arbeitnehmer kann nur berufen werden , wer regel¬
mäßig als Arbeitnehmer tätig ist oder von einer
Gewerkschaft benannt wird . Als Vertreter der Ar¬
beitgeber kann nur berufen werden , wer regelmäßig
mindestens einen Arbeitnehmer beschäftigt oder
von einer Vereinigung von Arbeitgebern benannt
wird . Weitere Einzelheiten ergeben sich aus dem
Gesetz über Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen¬
versicherung (AVAVG ) in der Fassung vom 3 . April
1957 (BGBl . I S . 322 ) .

Die Vorschlagslisten müssen folgende Angaben
enthalten :
a ) Name , Vorname
b ) Geburtsdatum
c) Beruf
d ) Anschrift
e ) Bestätigung über das Vorliegen der Voraus¬

setzungen nach § 14 AVAVG
f) Mitteilung , ob der Vorgeschlagene als echter

Arbeitnehmer bzw . Arbeitgeber oder Verbands¬
vertreter benannt wird .

Der Vorschlagsliste einer Gewerkschaft soll eine
Erklärung über die Zahl ihrer Mitglieder im Bezirk
des Arbeitsamtes , für das der Vorschlag gemacht
wird beigefügt werden , der Vorschlagsliste eines
Arbeitgeberverbandes eine Erklärung über die Zahl
der Beschäftigten in den dem Verband zugehörigen
Betrieben , soweit die Betriebsstätten im Bezirk des
Arbeitsamtes liegen , für das der Vorschlag gemacht
wird .

Es wird gebeten , die Vorschlagslisten in doppel¬
ter Ausfertigung einzureichen .

Düsseldorf , den 8 . September 1961
Die Direktoren

der Arbeitsämter Krefeld , Mönchengladbach ,
Oberhausen , Solingen und Wesel
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922 Bekanntmachung des Oberbergamtes
Dortmund

Die Essener Steinkohlenbergwerke Aktiengesell¬
schaft in Essern , in Vertretung der Mannesmann
Aktiengesellschaft in Düsseldorf und die Langen -
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brWnn Steinkohlenbergbau Aktiengesellschaft in
Essen haben laut notarieller Urkunde vom 13 . Sep¬
tember 1961 (Nr . 182 der Urkundenrollle für 1961
des Notars Dr . jur . Friedrich -Carl Rüssel in Essen )
beschlossen , die nachstehend aufgeführten , mit
Nummer 1 . bis 8 . bezeichneten , im Alleineigentum
der Mannesmann Aktiengesellschaft stehenden
Bergwerke mit den unter Nummer 9 . bis 14 . aufge¬
führten Bergwerken , die im Alleineigentum der
Langenbrahm Steinkohlenbergbau Aktiengesell¬
schaft stehen , zu einem einheitlichen Ganzen unter
dem Namen

„ Ver . Johann Deimelsberg/Langenbrahm II "
zu konsolidieren :

1 . Johann Deimelsberg , Steinkohlen - und teilweise
Salzsolebergwerk , eingetragen im Berggrund¬
buch von Steele Band II , Blatt 38 ,

2 . Feldmarschall Friedrich Wilhelm , Steinkohlen¬
bergwerk , eingetragen im Berggrundbuch von
Steele Band II , Blatt 1 ,

3 . Katzbach , Steinkohlenbergwerk , eingetragen im
Berggrundbuch von Steele Band 1 , Blatt 4 ,

4 . Freier Grund , Steinkohlenbergwerk , eingetragen
im Berggrundbuch von Steele Band 1 , Blatt 1 ,

5 . Richard , Steinkohlenbergwerk , eingetragen im
Berggrundbuch von Leithe Band 3 , Blatt 28 ,

6 . Hubert , Steinkohlenbergwerk , eingetragen im
Berggrundbuch von Wattenscheid , Band 3 ,Blatt 27 ,

7 . Marie , Steinkohlenbergwerk , eingetragen im
Berggrundbuch von Wattenscheid , Band 3 ,Blatt

'
26 ,

8 . Helena , Steinkohlenbergwerk , eingetragen im
Berggrundbuch von Steele , Band II , Blatt 39 ,

9 . Eintracht Tiefbau 1 (unterhalb der Stollensohle ) ,
Steinkohlenbergwerk , eingetragen im Berggrund¬
buch von Steele Band I , Blatt 9,

10 . Wasserjungfer , Steinkohlenbergwerk , eingetra¬
gen im Berggrundbuch von Steele Band I , Blatt 8 ,

11 . Vereinigte Halle , Steinkohlenbergwerk , einge¬
tragen im Berggrundbuch von Essen Band 16 ,Blatt 86 ,

12 . Ludwigo , Steinkohlenbergwerk , eingetragen im
Berggrundbuch von Essen Band 17 , Blatt 120,

13 . Ludwigo I , Steinkohlenbergwerk , eingetragen
im Berggrundbuch von Essen Band 19 , Blatt 168 ,

14 . Ludwigo II , Steinkohlenbergwerk , eingetragen
im Berggrundbuch von Essen Band 23 , Blatt 261 ,

Das konsolidierte Steinkohlen - und teilweise
Salzsolebernwerk „ Ver . Johann Deimelsberg/Lan¬
genbrahm II " ist belegen in den Stadtkreisen Essen
und Wattenscheid , in den Regierungsbezirken
Düsseldorf und Arnsberg , in den Bergamtsbezirken
Essen 1 und Essen 2 , im Oberbergamtsbezirk Dort¬
mund . Auf dem zugehörigen Situationsriß ist das
Bergwerk in seiner äußeren Umgrenzung für Stein¬
kohle mit den Zahlen 1 bis 50 , 1 und für Salzsole
mit den Zahlen 60 bis 65 , 60 umschrieben . Es
hat einen Flächeninhalt für Steinkohle von
16 002 294 gm (in Worten : Sechzehnmillionenzwei -
tausendzweihundertvierundneunzig Quadratme -
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tern ) ; für Salzsole von 2 189 000 qm ( in Worten :
Zweimillioneneinhundertneunundachtzigtausend

Quadratmetern ) . (Hierzu gehören die Teile der
ehemaligen Längenfelder Ver . Deimelsberg — Flöz
Finefrau —■ Flöz Untergirondelle — Flöz Buntebank ,soweit diese in das Steinkohlenbergwerk „ Ver . Ge¬
walt und Gottvertraut " hineinragen , ausgenommen
die Steinkohlenbergwerke Eintracht (über der Ein¬
trachter Stollensohle ) und Eiberg Nr . 2 (über der
Eintrachter Stollensohle ) .

Die oberbergamtliche Bestätigung dieser Konso¬
lidation vorausgesetzt , haben die Essener Stein¬
kohlenbergwerke Aktiengesellschaft in Essen , in
Vertretung der Mannesmann Aktiengesellschaft in
Düsseldorf und die Langenbrahm Steinkohlenberg¬
bau Aktiengesellschaft in Essen laut derselben
notariellen Urkunde vom 13 . September 1961 be¬
schlossen , das durch diese Konsolidation neu ent¬
standene Bergwerk in zwei selbständige Bergwerke
zu teilen und zwar in :
A) das Steinkohlen - und teilweise Salzsoleberg¬

werk „ Katharina "
, belegen in den Stadtkreisen

Essen und Wattenscheid , in den Regierungsbe¬
zirken Düsseldorf und Arnsberg , in den Berg¬
amtsbezirken Essen 1 und Essen 2 , im Oberberg¬
amtsbezirk Dortmund . Auf dem zugehörigen
Situationsriß ist das Feld in seiner äußeren Um¬
grenzung für Steinkohle mit den Zahlen und
Buchstaben 2 bis 25 , D , C , B , A , 51 bis 59 , 2 um¬
schrieben und hat einen Flächeninhalt von
10 293 654 qm (in Worten : Zehnmillionenzwei -
hundertdreiundneunzigtausendsechshundertvier -
undfünzig Quadratmetern ) . Für Salzsole ist das
Feld auf dem zugehörigen Situationsriß in seiner
äußeren Umgrenzung mit den Zahlen 60 bis 65 ,
60 umschrieben und hat einen Flächeninhalt von
2 189 000 qm (in Worten : Zweimillioneneinhun -
dertneunundachtzigtausend Quadratmetern ) ;

B ) das Steinkohlenbergwerk „ Langenbrahm II " ,
belegen im Stadtkreis Essen , Regierungsbezirk
Düsseldorf , in den Bergamtsbezirken Essen 1
und Essen 2 , im Oberbergamtsbezirk Dortmund ,mit einem Flächeninhalt von 5 708 640 qm ( in
Worten : Fünfmillionensiebenhundertachttau -
sendsechshundertvierzig Quadratmetern ) . Auf
dem zugehörigen Situationsriß ist das Feld in
seiner äußeren Umgrenzung mit den Zahlen und
Buchstaben 26 bis 50 , 1 , 2 , 59 , 58 , 57 , 56 , 55 , 54 ,53 , 52 , 51 , A , B , C , D , 26 umschrieben . (Hierzu
gehören die Teile der ehemaligen LängenfelderVer . Deimelsberg — Flöz Finefrau — Flöz Un¬
tergirondelle — Flöz Buntebank , soweit diese in
das Steinkohlenbergwerk „ Ver . Gewalt und
Gottvertraut " hineinragen .

Vorstehende Konsolidation und reale Feldestei¬
lung wurde heute auf Grund des § 41 ff . bzw . des
§ 51 des Allgemeinen Berggesetzes für die Preußi¬
schen Staaten vom 24 . Juni 1865 in der heute für
das Land Nordrhein -Westfalen geltenden Fassung
bestätigt .

Dortmund , den 29 . September 1961
310 — Heft 622 — 1526/61

Oberbergamt
Schwake
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